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„Interessiert mich die Bohne“, findet Misereor mit dem Leitwort zur Fastenzeit 2024. Und meint damit, dass in jeder kleinen, unscheinbar wirkenden Bohne eine große Kraft liegt. Wen sie ernährt, macht sie stark fürs Leben. Wird sie unter den richtigen Bedingungen ausgesät, bringt sie reiche Ernte: ein Sinnbild für jeden Menschen, jede liebevolle Geste, jede Hand, die gereicht und jede kleine Gabe, die verschenkt wird.
Ganz konkret steht sie außerdem für eine nachhaltige Landwirtschaft, die für uns alle wichtig ist: Schließlich bildet gesunde Nahrung die Basis für Sicherheit, Selbstbestimmung und friedliches Zusammenleben. Im diesjährigen Partnerland Kolumbien jedoch haben es Bauernfamilien nicht leicht. Der Klimawandel und die schwankenden Weltmarktpreise für das Exportprodukt Kaffee gefährden ihre Existenz. Hilfe bietet ihnen die „Landpastoral“, eine Misereor-Partnerorganisation in der Diözese Pasto. Sie unterstützt die Familien dabei, auf einen vielseitigen, ökologischen Anbau umzusteigen, der sie zuverlässig ernährt. Davon profitiert die ganze Gesellschaft: Wo Sicherheit und Zusammenhalt stark sind, finden Kriminalität und Gewalt keinen Raum. Was kleine Bohnen so alles können… Wir möchten dieser guten Arbeit Wasser und Dünger geben. Bitte machen Sie mit und geben Sie einen Beitrag zur Misereor-Kollekte am fünften Fastensonntag oder spenden Sie direkt an Misereor:
· online unter www.misereor.de/spenden.
· per Überweisung an: IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10
BIC GENODED1PAX, Pax-Bank.
· über die Misereor-Spendentüte: bitte einfach im Pfarrbüro abgeben.
Danke, dass Sie eine gute Zukunft wachsen lassen – nicht nur in Kolumbien, sondern überall, wo Misereor-Partner Menschen in Not zur Seite stehen.
